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100 000 Eu ro für „Bil dung ge gen Ar‐ 
mut“

NEUN KIR CHEN | | (pra) Die Freu de bei Tho mas Hans, dem Bei ge ord ne ten der Stadt Neun ‐
kir chen, ist groß dar über, dass die Stadt 100 000 Eu ro in so zia le Pro jek te ste cken kann, oh ‐
ne den städ ti schen Haus halt zu be las ten. „Be reits 2017 wur den vom Saar land So zi al gip fel
Mit tel aus dem Lan des haus halt für die ses Pro jekt be reit ge stellt, die aber im mer wie der ge ‐
scho ben wur den. Jetzt ru fen wir die se Gel der ab“, sagt Hans. „Bil dung ge gen Ar mut“ ist der
Na me des Ge samt pro jekts, mit dem meh re re klei ne re Pro jek te rund um die Schu len im
Quar tier Neun kir chen ge för dert wer den. „Dort le ben vie le Kin der mit Mi gra ti ons hin ter ‐
grund in schlech ten Wohn ver hält nis sen, die zum Teil oh ne Deutsch kennt nis se in die Schu le
kom men. Um die se Kin der müs sen wir uns küm mern“, be tont Hans, wo mit die Ziel grup pe
der Pro jek te be reits de fi niert ist: Kin der zwi schen 5 und 13 Jah ren aus so zi al schwie ri gem
Um feld.

Ei nes der Pro jek te, „Das Le ben ist ein Po ny hof“ (sie he Ar ti kel da ne ben), hat die Ca ri tas ge ‐
mein sam mit dem Neun kir cher Zoo ins Le ben ge ru fen. Da von sol len vor al lem Kin der pro fi ‐
tie ren, die oh ne je mals ei nen Kin der gar ten be sucht zu ha ben, ein ge schult wer den. Ein wei ‐
te res Pro jekt, bei dem die Dia ko nie die Trä ger schaft hat, will mit Er leb nis päd ago gik die Ent ‐
wick lung der Schul fä hig keit von Grund schü lern för dern. Ein wei te rer Teil des Gel des fließt
ins Awo-Be ra tungs zen trum, wo man sich un ter an de rem auf die Fah ne ge schrie ben hat, El ‐
tern zu ver mit teln, wie ge sun de Er näh rung auch mit klei nem Bud get mög lich ist. Und dann
wird noch die Stel le von Stadt teil ma na ge rin Al be na Ole j nik um ein Vier tel auf ge stockt. 15 
000 Eu ro sind da für vor ge se hen, die an de ren drei Pro jek te wer den mit et wa glei chen Tei len
der Rest sum me be dacht.

Viel wert legt Hans dar auf, dass die Pro jek te nach hal tig sind, wei ter ge führt wer den, und
zwar ge kop pelt an das Kin der haus, das in Neun kir chen ge baut wird. Er sei gu ter Din ge, sagt
der Bei ge ord ne te, dass man im Herbst mit dem Bau be gin nen kön ne und im Kin der haus
dann im nächs ten Jahr Er öff nung ge fei ert wer de.


